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Es liegt in der Natur der Vernunft, die Dinge unter einem Gesichtspunkt der Ewigkeit zu erfassen.


– Spinoza, Die Ethik












Für Arno, Martin, Micha, Britta, Eisi, Kathrin, Helmut, Elsa, Vivi, Imme, Andreas, Jens, Sophia, Sven, Christoph, Carsten, Jörg, Ingmar, Jutta, Chilly und für meine Töchter.









Tag 1


22. März 2001


10:30


„Hallo Mutti. Hier ist die Rosi. Ich bin auf dem Weg nach Wuppertal. Von Berlin aus.“ Rosi dürfte etwa fünfzig Jahre alt sein. Mit ihrer Mutter muss sie schon etwas lauter reden. Sie habe ihren Schlüsselbund verloren, ruft sie ins Mobiltelefon. „Ich will aber nicht so lange reden, denn ich sitze gerade im Abteil.“
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Rosi (vorn) und die Hostessen






Rosi ruft danach alle anderen Verwandten an und erzählt ihnen, dass sie auf dem Weg nach Wuppertal ist, ihren Schlüsselbund verloren hat und nicht lange reden kann, denn sie sitzt gerade im Abteil.


Gehen die Verwandten nicht ans Telefon, spricht sie es ihnen auf die Mailbox. Oder sie trainiert im leisen Tock der Tasten mit SMS ihren Daumen.


Das geht so bis Hannover. Die einzigen, die derweil nicht mit ihren Handys reden, sind drei Messehostessen, die sich über Wartesemester unterhalten. Rosi ist eine von 48 Millionen Handykunden in Deutschland.


Das Reisebüro hatte nur kurz gelacht. „Nach Hannover? Zur Cebit? Ein Hotel – jetzt noch?“ Immerhin gab es noch eine Abteilreservierung hinter Rosi. In Hannover ist was los, da sind ja nicht nicht nur die Scorpions, und mit dem Hauptbahnhof kann der Berliner Ostbahnhof nicht mithalten. Größer als fünfzig Fußballfelder ist die Messefläche inzwischen. Bei der nächsten Cebit gibt‘s dann Halle Nummer 27.


Zuvor verschickten die Agenturen der Aussteller Mitteilungen und riefen an, ob die Mitteilungen angekommen wären. Andere Agenturen schickten Mitteilungen und mailten, dass sie dann später anrufen, um nachzufragen, ob die Ankündigungen angekommen sind.


Der Mailserver ging in die Knie, die Druckereien schoben Sonderschichten für Visitenkarten. In „Taxi Driver“ bastelte sich Robert de Niro eine Armschiene für einen Pistolenschlitten. Für Visitenkarten auch auf der Cebit denkbar.


In Leipzig wird gerade die Buchmesse eröffnet, doch das interessiert in Hannover niemanden. „Get the spirit of tomorrow“, verkündet der Bürgermeister Herbert Schmalstieg der Stadt am Abend im Kongresszentrum beim Eröffnungsfest.


Die zehn Musiker von German Brass blasen zunächst eine Toccata von J. S. Bach. Die Gäste sind beeindruckt: Was Posaunen, Trompeten und Hörner aus einem Stück für Kirchenorgel so machen können. Der Applaus ist satt, und das Handyklingeln zwischendurch bleibt moderat.


Zwischenapplaus erhält Bitkom-Vorstand Volker Jung, als er den Gewerkschaftseinfluss auch künftig gezügelt wissen will. Die Musiker von German Brass, im wahren Leben Soloinstrumentalisten bei den besten Orchestern, legen dann einen Dixieland hin mit gestopften Posaunen und Glissando-Trompeten.


Ganz erstaunlich aber ist der Vortrag der Hewlett-Packard-Chefin. Carly Fiorina sagt ihre halbstündige Rede über Innovationsindustrie auswendig auf und klingt dabei fernsehreif wie der Mann von der Hamburg Mannheimer.


Allen Reden ist gemein: Erfreuliche Zahlen ermüden nicht. Schätzungen zufolge wird die Zahl der Mobilfunk-Teilnehmer im kommenden Jahr die Milliardengrenze überschreiten.


In Deutschland, sagt Bundeskanzler Gerhard Schröder, wird es einer Bitkom-Studie zufolge im Jahr 2003 erstmals mehr Mobiltelefone als Einwohner geben. Mehr Mobiltelefone als Rosis.


Fortsetzung folgt
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Briefe aus der Zwischenzeit
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